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SBcv mid) mir einen lag vermißt,
Ten innd' man besfjafb fingen,
Unb tu er midi tat, ber fudjt geiuiß,
9Jt'id) ]d)lcunigft in verjagen.

Vluflimmg Emumig, 0. Tcmitbrr 1SÍ19 im

Wette* $olitiiti)e§

theis:

Chamisso’s Gedichte in Prachtband.

Benitto.
Eii.»* sp.iniM-liv I.iel'esL'rsrhiclite v. Otto Grossinger.

Benitto war ein sanfter Ritter,
Kr spielte gerne auf der Zither;
I las Spiel war ihm nebst seinem Weih,
Der allerliebste Zeitvertreib.
Sein Weibchen war ein schlaues Kätzchen.
Sic gab sn manchem Mann ein Sehmätzchen; 
Sic lit'ss fast tätlich, ganz geheim.
Den Galan in ihr Kämmerlein.
Benitto lebte ohne Kummer,
Nichts steile seinen süssen Schlummer;
Kr baute fest auf ihre Ehr",
Denn einfältig — war dieser Herr.
Nichts pflegte seine Ruh' zu stören,
Kr Hess sich leicht von ihr bethören;
D rum gingen auch in seinem 1 laus.
Die jungen Ritter ein und aus.
Kr war bereit, nach bestem W í 11 on.
Des Weibchens Wünsche zu erfüllen;
Kr traf bei ihr wohl manchen Mann,
Doch lag im trotzdem nichts daran.
Ich kann ja meiner Pepa trauen,
Sic i't nicht su, wie and're Frauen ;
Sic war stets tugendhaft und rein.
Ich kann mit ihr zufrieden sein.
Die l’cpa koste ruhig weiter,

Sie hatte hier am Erdenrund
Zum Grollen — wahrlich keinen Grund.
Zum Schluss wurde sie immer dreister ;
Da kam ein Mann, ein zugereister;
Auch dieser stellte sich bald ein 
Bei ihr, im trauten Kämmerlein.
Kinst trat Benitto in das Zimmer,
Dort sass auch heute, so wie immer,
Das Weibchen in der Fensternisch’;
Der Fremde aber — bei dem Tisch.
Schnell eilt dem Gatten sie entgegen,
Sie sieht, dass dieser ganz verlegen,
Auf jenen schönen Fremdling schaut;
Sie fürchtet, dass er ihr misstraut.
Hier lieber Nitto, sagt sie leise,
In ihrer schlauen, sanften Weise;
Stell" ich dir meinen Bruder vor,
Den ich vor Jahren schon verlor.
Er war für mich schon längst verschollen; 
Auch du wirst ihm jetzt Liebe zollen,
Er kam aus fernem, fremden Land,
D’rum reiche herzlich ihm die Hand.
Sei mir willkommen, lieber Schwager !
Du bist vom Reisen ziemlich mager ;
D’rum bleibe du bei uns getrost,
Wir führen eine gute Kost.
So spricht Benitto voller Freuden,
Indess betrachtet er die Beiden.
Die Aehnlichkeit ist wahrlich gross, 
Verschieden sind — die Haare blos.
Der Fremde blieb hierauf im Schlosse,
Fast täglich ritt er hoch zu Rosse,
Mit seinem lieben Schwager aus;
Nie mehr verhess er dieses Haus.
Einst traf Benitto seinen Schwager, 
Derselbe war jetzt nicht mehr mager!
Bei seiner Frau im Bette an;
Verblüfft stand eine Weil’ der Mann.
Doch Pepa sagt zu ihm ganz heiter,
An dieser Sache ist nichts weiter ;
Mein Bruder fühlt sich nicht ganz gut,
D rum wärme ich sein kaltes Blut.
Schon gut! sagt Nitto, ich will gehen, 
Doch lasst die Thür nicht offen stehen; 
Denn leicht entstünde sonst ein Tratsch, 
Hierauf verschwand - der dumme Katsch.
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WO*" Eine illustrirte Entwicklungsgeschichte der Natur.
Mit circa 5uO Abbildungen im Text, 1 Sternkarte 1 Erdkarte, und 4 geologischen 

Landschaften in Farbendruck. Nach dem heutigen Stande der Wissenschaft dargestellt von
M. Reymond.
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Eine Illustrirte Länder- und Völkerkunde.
46 Bogen Grosslexikon-Format in gediegenster Ausstattung und solidem eleganten Einband, 
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Wichtig für unsere
Abonnenten!

Bei dem heutigen X erkehrs- und Geschäftsleben ist eine zuverlässige und übersichtliche

grosse

WandkartG von QsstGrreich^Ungarn
für Jedermann ein unabweisbares Bedürfniss. In Folge spezieller Vereinbarung mit 
einer auf dem Gebiete der Kartographie hervorragenden, leistungsfähigen Firma 
sind wir in der Lage, eine in jeder Hinsicht vorzügliche, nach den neuesten Auf­

nahmen ausgeführte und mit allen Eisenbahnen versehene

— WANDKARTE YON OESTERREICH-UNGÄRKT —

zu sehr billigem Preise zu bieten. Die Karte ist 1 m. breit und 85 cm. hoch, in 
. anon hergestellt, mit Staben und Oesen versehen, fertig zum Aufhängen. Sie bietet 
, en dem angeführten Zweck auch einen schönen Komptoir- und Zimmerschmuck
Unseren bisherigen, sowie neu hinzutretenden Abonnenten liefern wir diese Wandkarte

gegen die geringe Vergütung von

nur 60 kr.
Für auswärts sind 40 kr. für Verpackung und Porto beizufügen. Eine Karte hänot 
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